
 

Zertifizierungsausschuss 

§ 1 Grundsatz 

Der Zertifizierungsausschuss trifft die Entscheidungen unabhängig, neutral und ausschließlich auf 

Grundlage der veröffentlichten Bewertungskriterien. 

 

§ 2 Zusammensetzung 

Der Ausschuss wird vertreten von:  

IHK Ostwestfalen-Lippe zu Bielefeld, Zweigstelle Paderborn und Höxter 

Kreishandwerkerschaft Höxter-Warburg 

Agentur für Arbeit Detmold-Paderborn 

Vertretung der Gleichstellungsbeauftragten im Kreis Höxter 

Gesellschaft für Wirtschaftsförderung im Kreis Höxter 

fundus e.V. – Arbeitsgemeinschaft für Berufliche Weiterbildung im Kreis Höxter 

 

§ 3 Unabhängigkeit 

Jedes Mitglied im Zertifizierungsausschuss:  

ist unabhängig  

 ist ohne sachfremde Interessen 

 hat keine Interessenkonflikte 

 

§ 4 Befangenheit 

Ein Mitglied im Zertifizierungsausschuss darf an Beratung und Bewertung nicht teilnehmen, wenn 

• ein Beschäftigungsverhältnis zum Bewerber besteht, 

• eine Organfunktion wahrgenommen wird, 

• wirtschaftliche Interessen betroffen sind, 

• sonstige Umstände die Unabhängigkeit beeinträchtigen könnten. 

Die Befangenheit ist zu protokollieren. 



 
 

§ 5 Bewertungsverfahren 

Der Zertifizierungsausschuss bewertet ausschließlich die eingereichten Informationen und 

gegebenenfalls ergänzende Nachweise. 

Bewertungskriterien: 

• Wirksamkeit der Maßnahmen 

• Nachhaltigkeit der Umsetzung 

• Reichweite innerhalb der Belegschaft 

• Innovationsgrad 

• Vorbildcharakter für die Region 

 

§ 6 Dokumentation 

Die Entscheidung wird nachvollziehbar dokumentiert. 

Zu dokumentieren sind: 

• Sitzungstermin 

• anwesende Mitglieder 

• Befangenheiten 

• Bewertungsgrundlagen 

• Beschlussergebnis 

 

§ 7 Vertraulichkeit 

Alle Mitglieder verpflichten sich zur Vertraulichkeit über 

• Bewerbungsunterlagen, 

• interne Beratungen, 

• personenbezogene Daten. 

 

 


